
 

 

 

 

 
 
 
 
 

Wer kommt wenn der Chef geht?  
Workshop zur Unternehmensnachfolge 
 
Die Unternehmensnachfolge ist ein langwieriger und komplizierter Prozess, bei dem viele 
Aspekte zu beachten sind. Um die Herausforderungen, die an den Unternehmer wie auch 
an den Nachfolger gestellt werden, zu meistern, ist eine frühzeitige Vorbereitung unerläss-
lich.  Mit unserer Veranstaltung möchten wir alle Interessierten über wesentliche Themen-
bereiche einer Unternehmensnachfolge informieren und bei der Umsetzung einer 
erfolgreichen Nachfolgeregelung unterstützen. Nach den Vorträgen bestehet die Gelegen-
heit, mit den Experten zu diskutieren und bei einem kleinen Imbiss in persönlichen Gesprä-
chen Ihre Erfahrungen auszutauschen sowie Kontakte zu knüpfen. 
 
Inhalte: 

• "Wer kommt wenn der Chef geht - Unternehmensnachfol ge ist Chefsache"  
Der Inhalt soll deutlich machen, dass die Nachfolgefrage einen hohen Stellenwert im 
gesamten Unternehmerleben besitzt. Eine professionelle Herangehensweise an die-
ses Projekt ist die Grundvoraussetzung dafür, ein Unternehmen in "gute Hände" zu 
übergeben. Die Krönung eines Unternehmerlebens ist die gelungen Nachfolge. Der 
Vortrag gibt Anregungen und Hilfe, diesen gelungenen Abschluss zu realisieren. 
(Dirk Olbrich, exact Beratung GmbH, Wetzlar) 

 
• "Steuerliche Begünstigung der Unternehmensnachfolge "  

Hier erfahren Sie mehr über Kernpunkte der unentgeltlichen Übergabe/Schenkung, 
also Voraussetzungen der Steuerfreiheit bei Schenkungen von Betriebsvermögen, 
sowie die Eckpunkte der Besteuerung der entgeltlichen Übergabe/Verkauf  
(Jens Runkel, Steuerberater, Dr. Karsten & Kollegen GmbH, Gladenbach) 

 
• „Schützen Sie Ihr Unternehmen: Vorsorgemaßnahmen, d ie Sie kennen sollten“  

Unternehmen sind einer Vielzahl von Gefahren ausgesetzt. Eine davon ist der Aus-
fall bestehender Führungsstrukturen. Um in solchen für Betroffene ohnehin schon 
belastenden Situationen nicht auch noch den Bestand des Unternehmens zu ge-
fährden, sollte jedes Unternehmen über einen juristischen Notfallkoffer verfügen. 
(Jens-Oliver Müller, Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für Handels- und Gesell-
schaftsrecht, Fachanwalt für Informationstechnologierecht, Kleymann · Karpenstein 
& Partner, Wetzlar) 
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• Finanzplanung und Finanzierung: Der Irrtum darf nicht den Zufall ersetzen… 
Der Kapitalbedarf für die Übernahme eines Unternehmens oder Betriebes wird häu-
fig unterschätzt. Er ist meist sogar höher einzustufen als bei Neugründungen. Das 
Institut für Mittelstandsforschung Bonn sieht einen um 60 % höheren Investitionsbe-
darf als vielfach realistisch an. Deshalb ist die planmäßige und bedarfsorientierte 
Ermittlung der Rahmenbedingungen auch im Blick auf künftiges Bilanzbild und  Ra-
ting  die unabdingbare Grundlage für Finanzierungen. 
 
 

Termin:  28.09.2011, 17:00 bis ca. 19:00 Uhr, IHK Lahn-Dill, Geschäftsstelle Dillenburg 
 
Teilnahmekosten: kostenlos 
 
Anmeldungen bei: 
Inna Strassheim 
Tel.: 02771 842-5200 
strassheim@lahndill.ihk.de 
 
 
Die IHK Lahn-Dill vertritt auf gesetzlicher Grundlage das Gesamtinteresse der knapp  
20.000 Mitgliedsunternehmen aus Industrie, Handel und Dienstleistungen. In Selbst- 
verwaltung nehmen sie anstelle staatlicher Behörden zahlreiche hoheitliche Aufgaben  
wahr, vorwiegend im Bereich der beruflichen Bildung und der Außenwirtschaft. 
Die insgesamt 45 Vollversammlungsmitglieder wurden im November / Dezember 2007  
von allen Mitgliedern für eine Amtsperiode von 6 Jahren gewählt. Die Sitzverteilung  
nach Branchen und Regionen repräsentiert die Wirtschaftsstruktur an Dill und Lahn 
 – zwischen Biedenkopf, Dillenburg und Wetzlar. 


